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MmiiiiMltMs.
Der gerade IVrg zum Himmel.

Ei» mehr eifriger als bescheidener Rei-
seprediger hatte dre Gewohnheit, Solche
denen cr begegnete, anzureden und »achihrem geistlichen Wohlstand zu fragen,
einst begegnete er einem jungen Kerl, dcr
eine Karrenladung Welschkorn vor sichher trieb.

.»Glaubst du an eine» Gott, Bursche?"
redete ihn der Reiseprediger an.
. >,la Herr Pfarrer," antwortete der
lunge Man» dreist und schnell.

?Lles't du auch fleißig in der Bibel ?
betest du zu deinem Schopfer und gehst
du regelmäßig in die Kirche?"

Diese Reihen von Fragen wurden eben
'c schnell mit Ja beantwortet.

~So ziehe deines Weges in Friede und
Freude, mein Sohn, sprach der Prediger z
?du bist auf dem rechien Wege zum Hin,
mel. '

Der Bursche knallte mit dcr Peitsche
und trieb vorwärts, ohne Zweifel voller
Freude über die augenehme Versicherung.

Gleich darauf sah der Prediger einen
ältliche» Bauer des Weges komme» demer mit großer Wichtigkeit ebenfalls die
Frage voikLle : ?Glaubt Ihr an einen
Gctt, Freund?"

Was «cht es Euch an, Herr, was ich
entgegnete der Bauer.

,>H.l!' riefder Prediger, den der kurzeBescheid beleidigte, ~du bist in der Galle
der Bitterkeit und in den Banden der
Gottlosigkeit! Schlue »ach jenem Bur-
schen dort, der pfeifend seinen Marren
treibt-dieser ist auf dem geraden Wege
nach dem Himmel.

?Es mag fein" erwiederte der ehrliche
Bauer; allein wenn er dorthin gebt, sogeht er mit einer Ladung gestohlene»
WelichkornS hin, das weiß ich gu>» ge
wiß.

'.',>i»bcc»c»cs,'ig,
Unsere Himbeerensträuche vnspicchen

bir'ses Jahr eine reichere Ernte als je zuvor, und zum Vortheil uns,er >vcl-
le'n wir ihnen ein Recept zur Zubereituna
eines vorrressUchen Ruhltranket-, dcr
dieser kostlichen Frucht gewonnen wird,
mittheilen, den lvir jedem lohamiisbeer
oder Stachel beei e »ivei n deß hal b voi zie l'en,
weil kein spiritiioser Znsoh dazu erfot'
derlich ist und das Getränk deshalb für

»der, Fiebei kranke und (Gesunde gleich
zuträglich und erquickend ist.

Thue Quart reife, frische Himbeeren
» einen steinernen Topf, gieße eine Quart
inien Essig dazu und lasse sie '2 t Stu»-
'ei, stehen ; alsvaii» drücke de» Saft mit
»ein Essig anS, nimm zu jeder Pinte Saft
i 'vfund gestoßene» iveißen Zucker und
asje es etwa Stunde in einem irdenen
lopfe kochen, irohei die sich oben hinf.tz
»de llnreinigkeit sorgfältig abzuscha»
neu ist. eS dann kalt werden, ziehes auf Flaschen und verkorke diese sorg
altig. Eine Biertelpinte davon in ei
em Glas kalte» Wasser verrührt macht
inen köstlichen Trank.

tLidbecren

beste Zeit für Anlegung solcher
leete ist August und September, wobei
>n die neue» Pflanzen welche gut Wur-
I» geschlagen Inden, beniihl und diesel
?n weiden nächstes lihr trage». Im
r»h'.i»g ausgesetzte Pflanzen gedeihen
tt und we»i, auf gutem Boden, treiben
' eine Menge Auslauser, welche Wnr
ln schlagen an den Knieen und dort neue
chösilinge treiben. Wenn man recht
rgfaltig verfahren will, so pflanzt man

' beim Abstand von zwei, besser drei
nß; giebt den Ausläufer» ei»e solche
ichtnilg, daß sie einander nicht im We

stehen und wenn nothwendig, befesti
man die Kniee mit einem gabelformi

n Zweige lose an den Bode». Jedes
er fast jedes so niedergebeugte.»nie
rd Wurzeln schlagen. Ei» Klümpckcn
'de oder ein Rollstein wird dazu dienen.
! Ausläufer niederzuhalten.

Tag Gesct'lecht der tLie,

H.'ii Geni» addrefiirre kürzlich die Aka
nie der Wissenschaste» in Bezug auf
Z der Eier. Er behai.ptel,
>t, nachdem er sich über drei lalne dem
udimn dieses Gegeustaildec. geioidmel,
blande;» sei», genau »achillweisen,

> alle Eier nur mannlichem am
naleren Ende Runzel» hatte», rau-

waren, die weiblichen aber glair an
Die Bauernfrau-

behaupten, freilich ohne die Sache ivisi
sbasilich untersucht zu haben, das« die
hige» l?ier Hahnen, die rundere» H.»> gebe».

1./" Ei» Bliicr hatte eine Sense, Li.'
i.harf war, da>!, als si>' einst >» einer
len Mondnacht >u! ciiiem B.lun,e aus
ängt war, il>r schule» einem Bi.'r-

t.n Fusi entzirei schnitt
cr daS glaubt, wird sclig.)

iieucs Einer
crer sr'll rec einiger Zeit gc
lert habe», Gcistc?gege»>r.i>t sei scbrin Gefahr, körperliche Abwesenheit
k >U»ch weit Gessel-.

Der Gerechte ,v>td se!n?A
> lebfjs.

cP'nuki»-mi-n,> «,druck, »nd h-r.,usz,g,bcn Noubc« All«», N°.?i, in nn.m dcr dr-M'ckigl-n Kct-nt-, »uf drr N-rds-it- d-r Wrst.H-miiwn Slrns!.

Mittwoch, bcii üüni Inü, 18K2.

Spätjahr und Winter

.Seite rmd Kippen.
Alle Solche welche von den schöne

/ sten Hüten und Kappen zu haben
wünschen, die in Allentaun gekaust
werden können, und lwar dabei an

den möglichst niedersten Preisten, sind eingeladen

Chrlsd ttnb Saliers
.Huten und Kappen Vniporinm,

Otds.'M?lv'k?aile.
"

Wir haben soeben unser Assoriement mit diesen
Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manusaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aussicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
auf Style, Dauerhaftigkeit »nd Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgestellt irerdeu können, wo-
rauf wir die Aiifmcrksaniknt dcS Publikums zu
lenke» wünschen.

(?il! Eottfvrmatt'.re.
ktL" Sie haben auch soeben ein Patent ~Conf-

ormature" erhalten, wodurch Köpfe ganz genau
gemessen werden könne»?und die Folge diefcs
Messens ist, daß dadurch unglaublich viel dazu
beigeiraaen wird, dast dcr Hut gan, genau de»
Kopf paßt, und folglich auch ganz bcqucm und
angenehm auf demselben sitzt.

Da sie die einzigen Fabrikanten In der Stadt
sind, und alles unter ihrer Aufsicht verfertigt wird,
so können sie dafür bürgen.

Christ und Sauerö.
November 2<Z. 18L1. nqbv

Groswerlaufs.Miderhändler,

All No. Ehesnut Stra sie
oberhalb d.r <!i.n, untere Seite, in Pbiladrlphi«. >
rirlegt.

Er cfferirt nun ein frische? und sehr e»ikq,debn-'
kee?is»>rleinen! rcn Spatjakrö- »nd StZiiiter-

leid»ug, für M.inner und Änal>eu zu»! >l<er-^

Sext. Ül>
" m!

Carpcts uud (l>clwch, i
Cidridgc's wohlftilcm Atohr.

Lmpcriiil,
Ueiietia». etc. ,

Meichfallk. Oeliuch vcn allen Breiten. i»id Mat.-

>ct>!' lvohlscilc» Ingrai»-, und Siieqen-
ijaroet?, viunoen Carpei?. V-umwcllen- und Hanf-

Indem i» unter nur geringen Keilen bin, so bin
ich i»! Stande diese Miter an hinlänglich niederen
Preise», welcbe den Käufern in den härieilen Zeiten
gesail.n, ,» rerkaufen, und Kä'uf.r werden finden
daß dies der Platz ist. wo sie Geld sparen können.

H >H. tkldridgo,
-liiSlrawberrv St. Sie Zlnire ederhalb Cl'e<>

Marz 27. nqAM

9t a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
ürcrutoren von der Hinterlaßeni'chaft dcS ver-

Io h n S m i t h, letzthin von HiUel-
berg Taunfchip. Lecha Caiinl?, angestellt wor-
den sind. Alle Diejenigen daher, welche noch an hc-
fagte Hittterlaßenschaft schulden, sind hiermit auf-
gefordert innerhalb s> Wochen anzurufen und ab
zubezahle», ? lind Solche die noch rechtmässige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-

sucht solche innerhalb dcr besagten Zeit wohlbe-
-rängt einzuhändigen, an

Gideon Hunsicker, ? .5,.

Gideon Smilh,
Juni 11 , Ißt,?.

N a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Adiiiinistralor, von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen D a n i c l K n a p p e n b e r g e r,

lehihin von Wafchington Taunschip, Lecha Caun
ty, angestellt worden ist. Alle diejenigen Personen
daher, welche »och a» besagte Hinterlassenschaft
schulden, stnd hierdurch aufgefordert innerhalb t,
Wochen ai-zurufrn und abyileiahlen,?Und Sol-
che die »och rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu
n achen haben, sind gleichfalls ersucht solche inner-
halb de, nämlichen .jeit wohlbestätigt einzuhändi-
gen an

William Blos. Ad or.
2u»i ä. 11.16»!

Ein fremdes Rind
Befindet sich scho» seit einiger Zeit

bki dem Vleh des Unterzeichneten, in
')!ieder-Macungit Taunschip, Lecha Caunty. Das-
selbe ist von hellbrauner Farbe, mit weißem Kops
und Nucken, und hat »ine» kunen Schwanz. Der
rechte Eigner ist ersucht sei» Eigenthum zu bewei-
se» und daßelbe abzuholen bei

Peter Hensinger.
Juli 3. *3m

L; e a d b e a t e r's
«vsenscl,warze. Ki»<:.)

Diese Dsenschivarze ist eine neue Erfindung,
womit man Desen mit dcr größte» Schnelligkeit
schwärzen kann, ohne Staub »nd llnreinigkeit zu
oer»rfachrn> und ist zu haben bei

Z. L, ?lp»thckcr.
' Weilt»««, Nosembss

Dcr läiigzie Tag.
War wie uns die Astronomen und

Erfahrung sage» an, Liste» Juni.?
Rastlos und unaufhaltsam seht die Zeit
ihre» Kreislauf foit. Kaum haben uns
einige freundliche, warme Tage den trü-
be», kalten Winter vergessen mache», so
iverden wir daran erinnert, daß dcr höch-
ste Punkt erreicht ist, lind die Tageslän
ge für sechs Monate wiederum stetig ab-
nehme» wird. Ei» treues Bild des men-
schlichen Lebens. Hat der Mensch den
Gipfel seines zeitliche» Lebens unter

und Sonnenschein erreicht, so muß
er wieder herunter, und geht Schritt für
Schritt, allmählig aber unaufhaltsam sei
nein Ende ?dem Grabe zu. Wohl Den:,
der alsdann die selige Ruhe findet !

Ter ältcsie Prcdijzcr in der
Hugh (Zull, ein Methodistenprediger

nun wohnhaft etwa vi-r Meile» süd'lic!
von Richmond, Wayne Eauntn, Indiana,
ist in seinem Wstcn Lebencj'hre und er-
freut sich in diesem Hosen Alter eine«
wundervolle» Kraft und Starke des Lei"
bes und des Geistes. Er legt in fein r
Unterhaltung ein k'äftiaes Zeugniß von
der Lebhaftigkeit seines Temperaments
lb die ihn in früheren lahren charakte-
lijute. Im Gespräch mit einem seinei
Zreunde am I. lannar »«!-.' sagte er:
~I.H eriiinere mich ncch sehr wohl, ivomit
ich mich heute vor IM Jahre» beschäftigt
habe."

Das ist wohl nicht nur der älteste Me-
rhodistenprediger, sondern überhaupt dcr
älteste Prediger in der Welt.

Scl?än,c» sicl' ilnro!?a>»c»n.
Wer in Pennsylvanien uud anderlratis

mit Berratl) svmpathisirt, will nicht gern
ein Breckinridger genannt sein. Solche
Leute protestuen und stiäubeii sich dage
gen wie gegen eine Handlung grober Un-
ge- echtigkeit. Eo sei dal »in ; scha nie» sie
ml, des Namens, so wolle» wir ihn für
immer falle» lassen, dafern s>e nur so ehr-
lich sein wolle» de» Lehren ihres ehemali
gen Kandidaten für die Präsidentschaft
zu entsage». Allein je erbitterter er ge
,en unsre Flagge kämpft, desto Haltnack

!>e Reden vor der Zeit als er in die Rei-
hen des gemeinsamen Feindes trat, sind
?ie Muster, nach welchen sie ihre Reden
und eigenhändig geschriebenen Zeitimgs-
irtikel modeln. Wie er, eifern sie gegen
?ie Abelitieuiste»; wie er, erkläre» sie
daß der Präsident die Eoilsritutio» ver-
leht hab.', und wie er, behaupten sie daß l
die Freunde der Administration auf au >
genblickliche Emanzipation und Gleichheit
der Reger erpicht seien. Roch in einem
lndern Punkte hihen sie Aehnlichkeit n»t
dem Brigade General Breckinrjdee ron
der Rebclle» ' Armee. Sie sind stuinm,
wenn eS sich um seine» eigenen Meineid
und Undankbarkeit handelt z stumm bei
ver Erzählung verrätherischer Blultha
reu und barbarischer Verbrechen, und sie
bleiben stumm, so oft sie auf die Piofcrip
tionen der loval.n südlichen Unionsmän-
»er aiifmerks.im gcmicbr werden. Wenn
sie den Ramen "Breckinridger ' nicht ver
dient habe», alsdann hat Breckinridge
selbst den Ramen "Verrather" nicht ver
dient.

V?allandigt,ai»i, AlN'siossnng gefiltert
Herr urle v überreichte vor einigen

Tage» eine Bittschrift von «W Bürgeln
v.'» ivelche die Ans-
stossimg des (5. L. Vallandigham aus dem
)iepraseiitantenhauS z u Wascl'ington vcr

langen, indem die Bittsteller ihn nach ih-
rer Ueberzeugung für einen Verrathe,
seines Vaterlandes und eine Schande für
den Staat Ohio halten. Ihre Meinung
.vird wahrscheinlich nicht günstiger ge-
stimmt weiden nach Durchlesung des Be
schlug?, den er kürzlich aufs Tapet
brachte.

Herr Schellaberger von Qhio überreich-
te am vorlebten Donnerstag dem Hause
ebenfalls ein Memorial von Büchern von
(s!aik Eauiitn, Ohio, mit dem Gesuche,
dasi Reovesentant Balllndigham von de»!
,>a»se ausgcstosien werde, als ein Bei' !
ralher seines Lantcs und eine Schande!
für den Staat Obio.

Ei» würdiges Subsett das, um die ver
Niedeile demokratische Parthei belfen wie j
der auf die Beine zn stelle».

P h e n o m e n. In Elberfeld, Pleu-!
pe», sind au den beiden lebten Tagen des
Monats Mai große Schwarme von Mos-
kitos, so dicht, das, sie de» Himmel ver-
dunkelt haben, erschiene», u»o in einem L
Meilen von Elberfeld belegene» Dorfe
haben Schwarme von Heuschrecken mit
groß.» Köpfen, :i bis -1 Zoll lang, ploh
lich die Felder bedeckt.

schont.'tu>,siclt.

~Ro, was machen Ihr denn do? Wollt
Ihr die neu Hirchhofmauer am Ente
schu» widder einreiße ?"

?Ei so, mer wolle den Äarchlzof grosser
mache/'

?Warum dann, isch er denn zu klee?
, I V noch nicht, awer mer kann s ewe

nir wisse. Mer hawe jo »och en neue
Dockter kriegt!

ll.?' Raum genug in unseni Bücher»,
um Denen die uns schulden Lredir zu ge-
ben,

Allentown
Cliliiiicl-Wiiarciilager

H^Price
Mi >scht ti.?in.ol!'n>r!>.'n Allen'aun und dos Pub-ikiin ini?lllcien»iii.n aciüunqi-rclll'cnachrickiigen

er cbiges >«. s l,Lfr ii in auf alleinige Aechm.na
fori 'eic.'Ur. und dus> er »crlwabr.nd aiif Hand bai-
ten wir? ein ror;!i»,!i:l,ee .'lfferl.in nr rcn

abnrenvaaeeld
jeder Beneniiimg, bestehend ans Bureaus, Tide-

Boards, Mr, Center, Card, Dining, und
Breakf.ist Tischen ; ebcnsai'S Whatnot

und Sofa Tische, Pailor Tische,
Spring. Schaukelstühle,

Scfts, Pianostühle,
Bettstellen von

jeder Art,
ia>eml .ni.m uiit,.meinen Asien.nient re» ücheu-er ä r l>, weiches alles er an Preis.» verkaufen

tie je?er iZenturrenz in Tiadl und c'and iretz
(!r v.rs.rl,.'..', ebenfalls auf ?>este»uiig jede Art

?en Kiii-nilur. u»d jeder ron ibm verkaufte Zlrtitel
ist warraiuirt rolikemmene iu qewüb-
ren. od.r k.iü ü-ertaiif. Daher rufet le> ihm sn
und jeli.t für euch selbst an

Ro. ?!> Stiafie, .-ler am Schild

Simeon H. Price.Aileai»uu, Zleril-I. i ~'^

P r ivat 'U e r t a u f.
Tce Unterschriebene lielet tuich Piivathandel

lu'kiinntt'
?eordost Ecke der Siebente» und

Linden - Straßen in Allentaun,
Eigenlbui» des verstorbenen Henry Miller und

gegenwärtig be.rohnt von Ephraim Ziehe. Cs ist
ein d'.eisiöckiges backsteineenes Gebäude, KN Fuß
Front, mit großen angehauten Flügel» und Kü-
cke, besonders gebaut und eingerichtet für ein
Aasth.ius, auch mit alle» nöthigen Nebengebäu-
den, einer große» Sebed. einem l jstöckigen Mm
Haus aus den. Ecke der Linde» Straße und Chuich
Alle», u. f. w> Die Lot auf welcher sich dieses
GaühauS und Nebengebäude befinden, enthält
Fuß an der 7ten Straße, und !>3t) Fuß an dcr
Linden Straße.

Die Bedingungen sind leicht, indem ein großer
Belaus des Kaufgeldes auf dcm Eigenthum stehen

leiben kann. Das Nähire bei
James W, Füller.Eatafauqua, Avri! 3t). na3M

Geftllschafts - Auflösung.
Nachlicht wird hiermit gegeben, daß die bieber

bestandene GcseUschasts - Verbindung, unter dcr
Firma von M alburg und H a g e n b u ch,
in Ailerlaun, Lecha Caunt?, in dem Eabinetma
cher-Geschäst, an, 2ten Juni >862, mit beider-
seitigen Einwilligimg aufgelöst worden ist. Es
werden daher alle Diijei igen ersucht, die an be-
sagte Firma schulden, es fei auf welche Art es
wolle, ohre Fehl inneibalb li Wochcn, am alte»
Ltandplatze, allivo die Neebnungebüchcr für jch>
verbleiben werden, vorzusprechen und abzubezah
lc». lind Solche die Forderungen haben, sind
ebenfalls ersucht ihre »R.chnrmgeii ciiizuhändlgeii.

Ioh» Malbnrg.
(George Hagen buch.

TieGes ch ä 112 t e
weiden von dem Unterzeichneten am alten Stand-
plaZ'e soilbetiiebcn, wo ,r immer ein volles Af-
svrteincnt Eaoinet Waare» von jeder Benennung,
zu den billigsten Preisen auf Hand halten wird?
und indem er für genossene Kundschaft feinen auf-
richtigen Dank abitattet, hofft er aus eine Fort-
daucr dcr Gunst dcS Publikums. Vcrgesset fcinc
Wcrkstattc nicht?dieselbe befindet sich in der Ha-
milton-Straße, schräg gegenüber von Haa-'nbuchS
Gasthaufc.

Ioh» Malbtiig.
HuNI tvli?.

z'clmiLl?otk Vtrlichtruogs
(^eseilsciiaft.

Bei einer am >!ten Juni am Gast-
h»lise von Moses Schneck, in Allen-

gehaltenen Versammlung der
Verwalt er dieser Gesellschaft wurden

folgende Bcamtcn erwählt:
Jacob Coopcr, President.
William Kern, Schapmeister.
Cvan Guth, Sekretär.
losiah Heninger, Direktor.

William Wethe,hold, do. >

John Borp, do.
Owen W. Peter, do.
Sin jeder dcr Verwalter ist autorifirt cin Ab-

schätumgs Eoniinittce ,n ernennen und gemäß der
Vcisafsung dem hesagten Committee beizuwohnen.
Die Sekretärs Osnee ist im Store von W e t h-
erhold und Kern in SiegerSviltc, und dei
Sekretär hat Hrn. William Wetheihold autorl
strt wahrend feiner Abwesenheit tie Pflichten die
fes Amtes zu überiicb»:>n.

Evan Wuth, Sekretär,
j I»!i S, >Bü?. n,Zn?

Frühling nnd So», in e r

Hüle ii»d.VuM'en!
Wer stch zu einer der schönsten Hüte oder einer

schönen Kappe verhelfe» will,der melde sich an

Christ und Sauer'S
wohlfeilem Hut und Kappen-Emporium, No. 15

W-st.Hamilton Straße, der Lddfeliows Halle
gegenüber.

Wir haben soeben unsern Vorrath dieser Arti-
kel aufgefüllt, mit unserer eigenen Manufaktur

! und unter unserer eigenen Aufsicht verfertigt und

l daher, was Styl, Dauerhaftigkeit und billige
,Pieisc anbetrifft, alle Concurrciiz zu übcrtresfrn.

LSF- Die Hcrrcn Christ und Saucr lcnkcn be-
sondere Ausiiicrksamkcit auf die Thatsache, daß
sic die einzigen Hut-Fabrikanlen in Allentaun stnd.
»Strvliwnarcu.?Ein sehr schöner Vor-

rath von Strohhüten sür Männer und Knaben
wird beständig auf Hand gehalten, worauf wir
die Aufmerksamkeit des Publikums ziehen möchten,

r-S'Land Stohrhaller iverden an City Preisen
veisehen.

Co»si g ur 0 typ e,
Das einzige Instrument dieser Art in Allen-

tann, wurde neulich patentirt und an großen Ko-
sten von Christ und Sauer angeschafft, wodurch sie
in den Stand gesetzt sind, ein genaues Muster des
Kopfes auf Papier zu zeichnen, wonach der be-
stellte Hut geformt wird »nd passen muß, gleich-
viel weiche Form der Kopf hat. Neue Hüte drü-

j cken während dcr ersten Tage gewöhnlich vnange-
nrhin an den Kopf, und manchmal ist es der Fall

i daß sie die Form des Kopfes nie annehmen. Die-
fer Fehler wird dadurch verursacht, daß Hüte nie-
mals dcm Kopfe angepaßt, sondern nur im All-
gemeinen von verschiedenen Größen vrrfertigt wer-
ten. Um diesem llchcl vorzubeugen, wurde das lnstrument,
lnstrument, Configurotyxe genannt, eingeführt,
mit welchem In Zelt von einigen Secunden ein ge-
naues Model des Kopfes erhalten wird. Dann
wird dcr Hut nach dün Muster des Kopfes ge-
formt, wird genau passen u>>d frei sein von Druck
auf irgend einen Theil des Kopfes, und damit
wiid viel Kopfweh und andere Unannehmlichkeiten
verhindert werden.

Allentaun. 1862. rgbv

Hetmst r e e t s
Unnachahmliches Aaar - Uelkorative,

t?S ist keine Färbung,
send.in ändert graue Haare wieder zu ihrer erigi
rielleu Zarve um. dadurch daß den Haarröhren wie-
der il're natürliche Gesundheit gegeben, w.lche durch
Krai.kheilen Schaden gelinen Häven Alle

unnachahmliche Färbung stellt da« Haar nicht nur
allein wieder her zu ihrer naiilrliche» Zarbe, durch
eine leichte Anwendung, sondern ail't demselben zu-gleich gerade

Hagan's Magnolia Balsam.

Oersll'e -st gieichfallc. ein Ornament tu der Tcil.lt.
der ?awe. Wird tii-erall ?erkausl. ?General Ag>nt.-

schast bei .D. S. Varne«. Ä>2. Broalwao, N. B>
Bol,ee und Easierlv's Zahnpulver.

Farnes. Ge»era!-?lgeiit, Broadwao, N.

Februar 12. InaUM

Bauer» gegenseitige Feuer«

l.lerllcherl!N;js Geselll'chaft
Vv» ?jvrk, Pa

Der Uiiterzcichnctc ist immer hcrcit, allcn denen
die hei ihm ansprechen, ihr Eigenthum zu versich
er», und zwar an annehmbaren Bedingungen,?

Helsricl,. A>vnt.

Etwae! für Schullebrer.
Ein neues kleines Gebetbuch sür die Lehrer und

Zchüler in Wochcnschuien. ist foeb'N von Pfarrei
Brobsi herausgegeben worden und im Buchstchr
zum ..Patriot" zuhaben. ?Preis K Cents einzeln
und 72 Tents da» Dutzend - Dasselbe kann f!!e

dinch d>? Pesl btiMN irlrd»',

Holla, für das Frübjahr!
. Kleider mache» Leute!

Ja die Kleider mache» Leute
dieses Svrilchivcn geht »och an.
Und die Kl.it.r sint'ii tu beute

Willst tu deines SiebchenO^HKite

Schau dir ibre Wraren an!
««elt man ist bier »cht berathen.
Bci dcm Mc x gcr und Oi>in a n.

Hiuiil-iiq woll.» sic nicht srUl.'n.

E ir.dcn Metzger und sina n.

Darnni Mcnsckcn auf der Eri>.'
Kcimiist all.-samml t>cran:

med
Kaufmanns - Schneider,
Machen dcm Publikum die Anzeige, doß

slt nun ihren Kieiderstohr eröffnet bat'cn an
33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun,

gerade neben dem Neput'l?kaner-Buchs>vhr, wo sie

reit sind dem Publikum aus tic allerbeste Weise
zu dienen. Ihr Verrath von

Klcidcrstvffen
kann nicht übertreffen werden und besteht aus al-
len Arten die man für Röcke, Hefen, Westen und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus
verarbeiten und beständig auf Hand halten alle
Arten

Fertige Kleider,
dauerhaft aus dcm besten Material gemacht, auch
Hemde, CollarS, Taschentücher u. s> w. und alles
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunde,»Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und paffende Arbeit verlassc». Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an!

rl, aii Mestger, Tilgt,man Onman.
Allentown, Mär, l!1, tB!Z2. nql I

Windmills Plan
um die Nebelte» - Armee zu Zlorttow»,

ohne gefangen
zu »ehmcii.

Mg.

M^W
und Major NiN. MiClcllan, yaupt Bestblslialce.

Achtb. Herren - Mit Eurer Einwilligung will
Ich, Jo WindmiU, den Versuch machen die Rc-
bellen-Verrathei-, sammt Pferde, Fustv.'lk und A» ,
tiUerie, bii Aorltown, z» besiegen, ohne ein einzi-
ger Mann zu verliere» ; nnd die ganze Macht tie
ich da,» brauche ist ein von Low's großen Ballo-
nen, mit einer Mannschaft von i und zwei Kano-
neu, von dcr grösie der sogenannten Union mit et-
wa il> Tonnen Pulver und 5) Tonnen Rothen
Pfeffer welche ich alles gegen sie loedonnern will,
auf einer Anl öhe von drei taufend Fuji, damit sie

Pieifen, die man teinahe als weggeschenkt nennen >.
kann. Run höiet einmal was er anführet, aber!
erstaunet nicht, er hat fein eigner Weg dies zu
thun. i

Er verkauft t!e beste Qualität feine Manns Kalb- i
stiefeln, genähte, an 3 5>(1; Kip Stiifeln an !'

allen Preisen, einige so nieder als l ,st>; ! i
beste Qualität Ladies Freiich Mo-

deln l 35; beste Qua-'
litat Ladies Ab- ' >

- GaiterS l 35,; <
zweite L^iial. 1.00; Kinder ! >

Schuhen werten beinahe wegge-

rer als er veikaufen soll. l
Rufet bei ihm an, in Dr. Martin'S Gebäude, i

nächste Thüre oberhalb der' Halle, l
Hamilton Straße, oberhalb der 7ten AUeNtown, <
Penn'a.

Mal 7, ISOZ. »gbv

S e h et b i e r!
Eine herrliche Auswahl Fenster - Papier die

schönste und wohlfeilste Auewahl die je in Allen-
taun war worauf man die Aufmerksamkeit dcr
Ztohrhalter zu lenken wünscht?ist soeben erhe.l-
ien worden, und Ist billig zu verkaufen im
stohr von . Reuben Guth. I

/7.anzosischeö .Nalbleder von vorzüglicher
Güte, Morocco- und Leining-Leder, alle Ar-

ten Schuhmacher Pech Drathgar»
und alle zum Schuhmichergefchäst gehörige Artikel,!
zu haben bsi

J.P.Mescr. l

Jiihrstiiiliz 3l>.

!l Viiie iinic Armn.
Trorcil und Siiiitl),

Kaiifmanns-Schnkidcr in Allentaun.
Die bedienen sich dieser

Gclkgcnhcit idrcn Frcundcn und dein geehr-
Publikum die Anzeige zu machen, daß sie

in dcm Kaufmanns > Schneider Geschäft mit ein-
ander in Gesellschaft getreten sind, »nd daß sie an
dem alten Standplätze von Trorell und Metzger
am südwestlichen Ecke der Hamilton und 5. Stra»

l Be, in der Stadt Allentaun, dicfez Geschäft tuns«
tighi» aus eine sehr ausgedehnte Weise bctriibcn
werden. Sic benachrichtigen das Publikum det-
gleichen, daß sic soeben
Anen herrlichen nnd sehr große» Stock

von Frühjahrs und Sommrr-Miter
von de» Sce-Städtcn crh iltc» habcn ?ein Stoit
>v!c sicher noch chcdcm aii Güte» Schönheit und
Billigkeit noch keiner ii Allentaun gewesen ist.

j Sie sind daher im Siandc alle Ansprechende
mit allen und jeden Artikeln zu versehen, sür die
in einem solchen Etablißement nachgesucht wird,

! hen ist.
Die AnsÄZvnS'?M ahons' Fä»

schons sind auch zu allen Zeiten bei ihnen er-
! halten.

Dankbar für bisher genossene giitlge Unterstütz-
ung, werden l>c ihre Kundschaft stets, und zwar
durch gute Wiaren, billigePreiste und gute Be-
handlung zu vermehren suchen. Sie bitten daher
um genciglcn Zuspruch.

Trorell nnd Smith.
M«r, 12, tSK?. nqbv

Frühling und Sommer

Waare n.
Die Unterzeichneten erhalten täglich von Neu-

york und Philadelphia

Ein großer Gnter-Vorrath
sür Frühling und Sommer, und sie verkaufen ih-
re Waaren so wohlfeil als sie verkauft werden
können. Bestcr Mcrriniac Kattun 12i Cent«,
und alle andcre Wacrcn im Verhältniß. Sie la-
den achtungsvoll Alle ein anzurufen und unfern
Stock zu prüfen, ehe man sonstwo kaust, denn wir
fühlen übcrzcugt, daß wir Alle befriedigen kön-
nen welche uns mit ihrcm Zufvruch beehren.

Wir wünsche» auch anzuführen, daß wir eine
große Auswahl ron

Fgiicy Drrß-Sci'rc
im Stohr habe», welche wir 25 Prozent niedriger
verkaufen als irgend ein andcrcr Stohr in der

Ttadt. Desgleichen eine große Verschiedenheit
andcrcr Güter zu umständlich alles anzuführen.

Gvszovelon!
Ein großer Stock ron GrozerieS, wie Kaffee,

Zucker, MolasseS, Thee, Honig, Rosinen, Käse,
alle Sorten Gcwürze n. f. w.. alle» an den nie-
dersten Prcißcn.

ssiscl,! Fiscl.: Fiscl,:
No. l und 2 Makacclen bclm vlcrtcl, halben

Salz! Snl;! Talz!
Liverpool gemahlenes und Aschton Salz, beim

Sack oder Büschel.
Cärpet und Deltuch.

Floor- und Slikgen-EarpetS, und Floor« und
Tisch weltlich verkaufen wir an den allernicdrig^

Ein großc» Assortcmcnt von QiiecnSwaaren
bci der Set und beim Slück, an den billigsten
Pieißen.

Rcninger nnv Scheimer.
Allcntaun, April 131i2.' nqbv

Allen r a n n

Dampf- PitN'.uig - Mühle,
Union-Straßc, nahc dcr Jordan Brücke.

I c> Ii n G r a ll i n
Ergreift diese Gelegenheit feinen Frenndcn und

dcm Publikiiin im Allgcmeincn bekannt zu ma-
che», daß er die ausgedehnte Dampf - Pläning-

Mihle gerentet hat, ebetem in Besitz von P. S.
Pretz und Eo., nnd daß er nun bereit ist jede Art

Pläning , Säge» , Dechen- und Bie-
gen Arbeit

zu verrichten ?wie auch Florboards zu machen,
wcnn die Lcuie das Lumber bringen ?desgleichen
veiscitigt cr auch
Thüren, Fcnftcrrahnc'n, Sasch, Fenster'

laden, Blende», Mouldings, Scrolls,
u, f. w.

Person?» die im Sinne haben zu bauen oder an-
dcre die etwas in seinem Fache brauchen, werden

es ,u ihrem Vortheil finde» wcnn sie bci ihm an-

rufen, ehe sie sonstwo hingehen.
Jede Art Dreherarbeit und biegen sür Kutsch-

eninacher, wird sehr nett und zanz billig verrich-
tet.

«t-S' Jede Art Bildhauerei verrichtet er auf
kurze Notiz.

Als neucr Anfänger im Geschäft hofft er einen
liberalen Theil der öffentlichen Kundschaft zu
erhalten, und allgemeine Zufriedenheit zu geben,
dadurch daß er gute und billige Arbeit liefert.

William H. Balliet, feit vielen Jahren ln die-
sem Fache belästigt, daher ganz gut mit dem
Geschäfte vertraut, steht in meinem Dienste und

John S. Grafsin.
März 12. 18k?. nqZM

Eine Kuh entlaufen.
ES en lief dem Unterzeichneten

vor einigen Tagen eine weiße Kuh
leicht daran zu erkennin lst,

ras, sie einmal ein Horn zerbrochen hatte. Wer
! ihm Nachricht davon gibt, der soll hillig belohnt
! werden.

Tilahma» Buh.
! suliZ.


